
 

                        

So funktioniert ÖƯi-Schnuppern 
 

Was ist ÖƯi-Schnuppern? 

Bei unseren Aktionen „ÖƯi-Schnuppern“ geht es darum, Menschen für den öƯentlichen 
Verkehr zu begeistern. Vorhandene Hürden und Unsicherheiten für die Benützung von 
ÖƯis sollen abgebaut werden. Vom Gebrauch des Ticketautomaten bis zu den 
verschiedenen digitalen Angeboten (Reservierungen, Fahrpläne, usw.)  soll alles 
erkundet und praktisch erprobt werden.  

Deshalb organisieren wir in Kooperation mit Gruppenverantwortlichen von 
Seniorengruppen einen Ausflug mit für die Teilnehmenden attraktiven Reisezielen, bei 
dem ein besonderer Schwerpunkt auf die Benützung von öƯentlichen Verkehrsmitteln 
gelegt wird. ÖƯis schnuppern und dabei Interessantes miteinander erleben. 

Für die Teilnehmenden, bei denen die Benützung von öƯentlichen Verkehrsmitteln am 
längsten zurückliegt, gibt es dabei eine besondere Überraschung. 

Für wen ist ÖƯi-Schnuppern (Zielgruppe)? 

 Seniorinnen und Senioren aus Pfarren 
 Seniorengruppen die über die Pensionistenverbände organisiert sind, 
 Gruppen aus dem Bereich kirchlicher Bildungseinrichtungen, 
  alle anderen Gruppen die Schwierigkeiten in der Benützung von öƯentlichen 

Verkehrsmitteln haben und Interesse zeigen. 

Wer führt die Aktion durch? 

 Österreichische Umweltrefent*innen   

Mit wem wird ÖƯi-Schnuppern organisiert? 

 Pfarrgemeinden, kirchliche Bildungseinrichtungen 
 Seniorengruppen 
 Unterstützend kooperieren wir mit den Mobilitätsberatern der ÖBB bzw. den 

Beratenden der Verkehrsverbünde 
 Allen anderen Organisationen die das Anliegen von Autofasten/ÖƯi schnuppern 

unterstützen (Klimabündnis, KEM- und KLAR Managerinnen, Gemeinden) 

  

 



 

                    

Wie ist ÖƯi-Schnuppern aufgebaut? 

Fragestellungen für die Vorbereitung im Kontakt mit den Gruppenverantwortlichen: 

 Klärung von Reisezielen 
 Klärung des TreƯpunktes 
 Welchen Charakter soll der Ausflug haben 
 Reservierungen für Bahn/Bus 
 Mobilitätsgrad der Teilnehmenden 
 großzügiger Zeitplan der Zeiten zum praktischen Handling von Automaten 

(Umsteigezeiten) etc. berücksichtigt 
 gute Versorgung während der Fahrten 
 Essen, Kosten, Dokumentation, Fotos 

Ablauf  

TreƯpunkt  
Wenn möglich, Start des ÖƯi schnuppern vor der eigenen Wohnungstür (Information im 
Vorfeld, Möglichkeiten des Mikro ÖV berücksichtigen) 
 
TreƯpunkt Bahnhof 
Begrüßung, Tagesüberblick, Informationen zu den günstigsten Tickets, Demonstration 
und Üben beim Lösen der Tickets am Ticketautomaten, Überblick und Orientierung am 
Start Bahnhof (was ist wo? Toilette, Bahnsteige, Anzeigetafeln, etc.) 
 
Während der Fahrt 
Erklärung der App ÖBB Scotty, was ist wo? Kulinarische Versorgung, Fotos. Wie lange 
liegt es zurück, dass ich das letzte Mal mit der Bahn unterwegs gewesen bin? 
Überreichung eines Überraschungspreises, Sammeln von Erinnerungen. 
 
Bahnhof 
An Zielgruppe angepasste Führung durch ÖBB je nach den Gegebenheiten vor Ort, 
Anschlussmöglichkeiten Verkehrsverbund (evtl. Information durch Verein Fahrgast), 
evtl. kurze Pause, oder auch Aufgabenstellung für Kleingruppen 
 
Fahrt zum gewählten Ziel 
Was ist für Senioren und Seniorinnen zu beachten bei der Benützung eines zweiten 
öƯentlichen Verkehrsmittels (Bus)? 

                        

 



 

                       

Je nach dem gewählten Ziel Führung, oder z. Bsp. Gruppengespräch mit 
Krankenhausseelsorge, Besuch der Krankenhauskappelle, o.ä. 
 
Mittagessen und Pause 
Bei der Wahl des Restaurants auf Bedürfnisse der Gruppe achten. Im Vorfeld auf 
Reservierungen achten. Genügend Zeit einplanen, bei individueller Pause gemeinsamen 
TreƯpunkt vereinbaren. 
 
Spaziergang, oder Ähnliches 
Resümieren, evtl. beim gemeinsamen KaƯeetrinken, Vorausschau Rückfahrt 
 
Rückfahrt mit Gruppenfoto 
Verabschiedung, Danksagung 
Nachberichterstattung  

Was ist zu organisieren? 

 Info (Ankündigungen: Vorlage als Download) 
 Genauer Ablaufplan, Gruppenregeln, genaue Kostenaufstellung 
 Reservierungen 
 Gute Versorgung während der Fahrzeit 
 Essen (Reservierungen Restaurants, u.a. 
 Interessante Aktion: Ziele der Fahrten (z. Bsp. Krankenhaus incl. TreƯpunkt mit 

Krankenhausseelsorge, Ostermärkte, Ausstellungen, kirchlich bedeutende Orte, 
u.a.) 

 ÖBB und andere Fachpersonen, Bahnhofsführungen, Verein Fahrgast, 
Verkehrsverbund 

 Kontakt zu Kirchlichen Vertretern 

Wie viele Personen können beim ÖƯi-Schnuppern teilnehmen? 

 5-20 Personen 

Was kostet ÖƯi-Schnuppern? 

 Fahrkarte 
 Essen 
 Verpflegung während der Fahrt 

  

                        

 



 

                        

Was braucht es für die Ankündigung? 

 Gute Kontakte zu Gruppen von Seniorinnen und Senioren 
 Materialien: zum Download autofasten.at 
 Pressetextvorlage: zum Download autofasten.at 
 Fotos 

Wo finde ich Beispiele für bereits gelungene ÖƯi-Schnuppern-
Aktionen? 

 Autofasten.at 

Wichtig für die Nachberichterstattung 

 Erfassen der Teilnehmenden (Zahl und geschätztes Alter) 
 Kurzer Bericht über die Aktion und Fotos 

Wir unterstützen Sie bei Bedarf bei der Organisation einer ÖƯi Schnuppern 
Veranstaltung: 

schoepfungsverantwortung@kath-kirche-kaernten.at 

 

 

                        

 


